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Erfolgreiche Murrer Kerb bei der SG +++ Auch 2019 viele Events +++ 2. Mannschaft 
hat selbst gesteckte Ziele bisher nicht erreicht +++ 1. Mannschaft mit gutem 7. Platz 
nach der Vorunde +++ 22 Trainer betreuen ca. 150 Kinder in den Mannschaften des 
JFV Lohberg +++ Basar des Fitness-Teams wieder ein voller Erfolg 

 
 Neuzugänge 2018/19 

der 1. Mannschaft 
Von links nach rechts: 

Alexander Reibold 
Co-Trainer 

Manuel Zimmermann 
Markus Kozacki 
Ramzi Aghoulad 
Oliver Greindl 
Theo Karras 
Vito Lamaruggine 
Deniz Özkaya 
Christian Reibold, Trainer 
Peter Degenhardt 
stellv. Abteilungsleiter Fußball 

   

Neue Trikots für die 1. Mannschaft, geponsert von Fritz Struve (2. von rechts) 
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Bericht des Vorstands 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner unseres Vereins, 

gerne blicke ich auf das Jahr 2018 und den Som-
mer zurück. Oft sind wir in der Lohberg Arena zu-
sammengekommen, haben unsere Fußball Mann-
schaften bei vielen spannenden Spielen 
zuschauen können. Wir haben viele Punkte im 
Laufe der Hinrunde eingesammelt und stehen bei 
Herren und Junioren auf Tabellenplätzen die sich 
von respektabel bis spitzenmäßig benennen las-
sen.  

Unser JFV hat sich vom Zusammenschluss der 
Jugendabteilungen viel versprochen und beginnen 
nun in sportlicher Hinsicht ihre Früchte zu ernten. 
Fast alle Jugenden sind mehrfach mit Mannschaf-
ten besetzt, bieten Fußball für jeden Anspruch an 
und stehen in ihren Tabellen oftmals ganz oben.  

Unsere 1. Mannschaft ist jetzt mit Christian 
Reibold in ihrer zweiten Saison und es macht oft-
mals große Freude dem Team bei ihren Spielen 
zuzuschauen. Wir erleben eine deutlich positive 
Entwicklung gegenüber den Vorjahren was auch 
mit einem einstelligen Tabellenplatz belohnt wird. 
Ich freue mich mit Trainer und Mannschaft auf die-
sen Weg gemeinsam weiterzugehen. 

Die Fußballabteilungen gehen jetzt in die Win-
terpause und werden erst wieder Ende Januar mit 
der Vorbereitung auf die Rückrunde beginnen, die 
dann im März startet. Unsere Mannschaften und 
ich freuen uns allerdings, wenn Du bei der Rück-
runde als Zuschauer mit dabei bist. Wir brauchen 
unsere Fans, damit wir sportlich erfolgreich sein 
können und auch in Zukunft attraktiven Fußball an-
bieten können. 

Ebenfalls ein Höhepunkt in diesem Jahr war für 
mich die Murrer Kerb. Wer von euch kann sich da-
ran erinnern wann und ob wir am Kerb Wochen-
ende jemals ein solch tolles Wetter gehabt haben. 
Sonnenschein und warme Temperaturen durch-
gängig von Freitag bis Montag. Dabei habe ich 
jetzt erst durch Pfarrer Fuchs lernen müssen, dass 
Kerb ursprünglich am 3. Wochenende im Oktober 
gefeiert wurde. Später aber dann wegen dem bes-
seren Wetter eine Woche vorverlegt wurde. Ich 
sage euch: Recht haben sie gehabt.  

Und das tolle Wetter hat sich auch auf unsere 
Kerb Veranstaltungen niedergeschlagen. Alle 
Events waren sehr gut besucht und unsere Gäste 
waren alle stets sehr durstig und hungrig. Mit dem 
was wir an der Kerb erarbeiten, können wir einen 

großen Teil unsere Vereinsarbeit leisten. Ich hoffe 
ihr, als Gäste, hattet am Bieranstich am Freitag, 
Kerbspiel am Sonntag und Frühschoppen am 
Montag viel Spaß gehabt und bedanke mich für 
euren Besuch in unserem Sportheim. 

Dass die Kerb in einem solchen Rahmen statt-
finden kann bedarf einer Unmenge an Arbeit. Ne-
ben den drei vorgenannten Veranstaltungen ist 
noch vieles mehr zu leisten. Die Organisation in 
der „Wirteabteilung“, Vorstand und den IG Vertre-
tern beginnt schon lange Zeit im Voraus. Das Auf-
bauteam verwandelt das Sportheim in eine 
Eventarena. Die Küche will gut geplant und vorbe-
reitet sein, um die hungrigen Gäste zufrieden zu 
stellen. Für die Teilnahme am Umzug werden zahl-
reiche Wagen geschmückt. Für den IG-Abend am 
Kerbsamstag betrieben wir die Getränkeausgabe. 
Das Aufräum-Kommando sorgte nach jedem Tag 
wieder für Ordnung und Sauberkeit.  

 

Es waren wieder einmal unzählige (100+) Helfer 
im Einsatz. Sie haben eifrig und mit viel Hingabe 
ihre Aufgaben verrichtet. Teilweise sind sie 
schon seit vielen Jahren und Jahrzehnten mit 
dabei. Ich bin froh Teil eines so professionellen 
Teams zu sein und hoffe mit euch noch einige 
Kerben mehr feiern zu können. Vielen Dank für 
euren leidenschaftlichen Einsatz, mit eurem En-
gagement sichert ihr die Zukunft des Vereins. 

 
Welche Aufgabe würdest du gerne in unse-

rem Verein übernehmen? Ruf mich auf meiner 
Mobilnummer 0152-33940522 an oder schreib 
mir eine E-Mail unter vorstand@sgmodau.de. 
 

Für die Weihnachtszeit wünschen wir allen 

„SGlern“ Zeit für Ruhe, Harmonie und 

Wärme in der Familie, sowie für das neue 

Jahr 2019, vor allem Gesundheit, Glück 

und Zufriedenheit. 

 
 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 
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Rückblick und Neues aus der Wirtschaftsabteilung 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
wie in der letzten Ausgabe angekündigt, wird der 
Bericht der Wirtschaftsabteilung in dieser Ausgabe 
wieder gewohnt länger ausfallen. 

Was ist in der Zwischenzeit passiert, 
fragt ihr euch? 

Seit September treffen sich im Tonus von circa 
zwei Wochen donnerstags die „Modau-Dart-
Championship“, bestehend aus zurzeit 17 Mann, 
zum Trainieren der besten Wurftechnik beim Dart. 

Ins Leben gerufen wurde dieses Dart-Trai-
ning von Christoph Mahla. Zuvor wurde bei dem 
ein oder anderen privat „gedartet“, doch der Ge-
meinschaftsgeist siegte und seitdem wird sich im 
Jugendraum der SG Modau getroffen. 

Wir sind auf den 2. Februar 2019 gespannt. 
Denn dann wisst ihr, ob sich das Training gelohnt 
hat – euer internes Saisonabschluss-Turnier findet 
dann statt. Bis dahin wünschen wir euch weiterhin 
ein ruhiges Händchen und viel Spaß. 

In diesem Jahr stand die Murrer Kerb ganz im 
Zeichen der 300-Jahrfeier der Modauer Kirche, ge-
treu dem Motto: 

Kirchweih – 300 Jahre Modauer Kirche. 

 

 

Bei der SG Modau wurde wie in den letzten 
Jahren auch der Bieranstich durch unseren 
Schirmherren Werner Schuchmann durchgeführt. 
Das Bier lief, die Musik (Shaqua Spirit, Sascha Eck 
und DJ JouulZ) heizte allen gut ein, das Wetter war 
beim Kerbumzug auf unserer Seite, die Heim-
spiele: ein Unentschieden und ein Sieg, die traditi-
onellen SG-Schnitzel verkauften sich wie warme 
Semmel. 

Fazit: Die SG Modau ist erfreut über eine so gelun-
gene Kerb. 

 

Vielen Dank allen Helfern und Unterstützern 
bei der Umsetzung. 

Jetzt, im November und im Dezember finden 
im Vereinsheim Weihnachtsfeiern der Jugend-
mannschaften und privater Mieter statt. 

Vorschau für 2019: 

Ab 2019 wird es im Vereinsheim neue Geträn-
kepreise geben, die Arbeitsgruppe hierzu arbeitet 
auf Hochtouren. 

Die Termine für die geplanten Events entnehmt 
ihr bitte der gesonderten Übersicht hier in der Ver-
einsnachrichten. 

Das Sportheim ist in diesem Jahr letztmalig am 
Donnerstag, den 20. Dezember sowie Sonntag, 
den 30. Dezember (hier bereits ab 16:00 Uhr zum 
Jahresausklang) für alle geöffnet und verabschie-
det sich zum „Kraft tanken“ in die wohlverdiente 
Winterpause. Wir öffnen dann wieder am Donners-
tag, den 17. Januar 2019. 

 

Bis dahin wünschen wir euch und euren 

Lieben eine wundervolle Adventszeit, ein 

stressfreies, fröhliches Weihnachtsfest 

und einen guten Start in das Jahr 2019! 

 
Eure Wirtschaftsabteilung Jessica & Seppel 
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Unsere Veranstaltungen 2019 

 
 

 
Donnerstag, 17. Januar 

Sonntag, 27. Januar 

 

Freitag, 1. März 

20:11 Uhr 

Mittwoch, 6. März 

18 Uhr 

Samstag, 8. Juni 

Montag, 10. Juni (Pfingsten) 

Samstag, 29. und 

Sonntag 30. Juni  

Mittwoch, 10. Juli 

Sonntag, 21. Juli bis 

Samstag, 27. Juli 

Samstag, 10. August und 

Sonntag, 11. August 

Samstag, 14. September 

Freitag, 11. Oktober bis 

Montag, 14. Oktober 

 
Das Vereinsheim öffnet wieder nach der Winterpause 

Trainingsauftakt der Herrenmannschaften 

und Neujahrswanderung (Details siehe nächste Seite) 

Faschingsparty unter dem Motto 

„Lust und Spaß, totaler Wahn in Murre auf der Reeperbahn“ 

Heringsessen am Aschermittwoch im Sportheim 

 

„Modauer Games“ das neue Event für jedermann 

Spargel- und Schnitzelessen 

Murrer Straßenfest 

 

DRK-Blutspende im Vereinsheim 

Fußball-Wochenturnier der Aktiven 

 

Jugend-Fußballturnier 

 

Oktoberfest anlässlich unseres Vereinsheim-Jubiläums 

Murrer Kerb 

 

 

 

Änderungen oder Ergänzungen sind noch möglich und werden rechtzeitig bekannt gegeben! 
 
Und wer jetzt noch das Vereinsheim mieten möchte, sollte sich mit der Anfrage beeilen, 
bei der Vielzahl der Events. 
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Wir laden ein . . . 

 

 
     
 

! 
30. Dezember 2018 

ab 16.00 Uhr 

!  

 
Der Weihnachtsstress ist vorüber, die Pfunde vom 

Weihnachtsessen bleiben noch eine Weile.  

Die SG-Modau Familie möchte sich zum Jahresaus-
klang noch einmal treffen. Alle, die vor der Sylvester-
feier noch einmal etwas Abwechslung suchen, sind am 
30. Dezember ab 16.00 Uhr willkommen. Damit die Kalo-
rienzufuhr nicht zu schnell reduziert wird, gibt es auch et-
was zu Essen. Was? Lasst Euch überraschen. 

Anmeldelisten führen wir nicht, aber es wäre schön, wenn 
das Wirtschaftsteam kurze Infos erhält, wer Interesse hat 
zu kommen 

 

     
 

Als erstes Event im neuen Jahr laden wir am 

Sonntag, den 27. Januar 2018 zur 

Neujahrswanderung der SG Modau 

ein, um mit uns das neue Jahr zu begrüßen. 

Los geht es um 14 Uhr am Sportheim. Von da 
laufen wir gemeinsam für ca. 2,5-3 Stunden 
durch die Modauer Wälder.  

Unterwegs machen wir natürlich eine Rast mit 
heißen Getränken und einer kleinen Stärkung. 

Wieder zurück im Sportheim bieten wir ein 
leckeres Abendessen und einige schöne 
gemeinsame Stunden an. 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
mit Euch.  
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Ausflug der Dienstgruppe Voltz-Schoeler 

 

 

Fahrt mit dem Bus um 12:49 Uhr ab Modauhalle nach Brandau. Von dort aus mit Hilse und 
Achim Transfer nach Lützelbach – Wanderung zum Hottenbacher Hof – kurze Rast mit Ein-
kehr – weiter nach Herchenrode zum Gasthof von Stein. So war der Plan, den Ralf alias Jupp 
für die Gruppe ausgetüftelt hatte. Leider konnten nicht alle dabei sein, schade 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos von Gabriele Dierks 

 
 

Bild 1 Busfahrt Endnummer 546 – Sind auch alle da? 
Bild 2 Chevrolet – Transfer mit Luxuslimousine… 

Bild 3 …da sind auch die Kinder gespannt! 

Bild 4 Wanderung – Los geht`s in Richtung Hottenbacher Hof 

Bild 5 Hütte in Sicht 

Bild 6 Petra; Wir werden schon erwartet – Sektempfang! 

Bild 7 Endlich gibt`s auch was zu essen! 

Bild 8 Ralf, der Organisator freut sich über das gute Gelingen! 

Ganz herzlichen Dank an unseren Jupp! 

Am Schluss war`s dann doch …. 
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Preisskat 2018 

 
 

 
Am Freitag, dem 23. November 2018 fand ab 
19:00 Uhr im Sportheim mal wieder ein Preisskat 
statt. 

Nachdem kurzfristig vier angemeldete Spieler 
absagten, da sie andere Termine vergessen hat-
ten, konnten wir dennoch mit 11 Spielern den 
Wettbewerb starten. 

Es wurde an zwei 4er- sowie an einem 3er-
Tisch gespielt. Die Tischbesetzung wurde ausge-
lost und nach der ersten Runde fand eine erneute 
Auslosung statt, so dass an den Tischen in ande-
rer Besetzung weitergespielt wurde. 

Nach Kommutation beider Durchgänge ergab 
sich folgende Platzierung: Platz 1: Heinz Plauck, 

Platz 2: Kurt Barth, Platz 3: Markus Volk. 

Herzlichen Glückwunsch! 

An dieser Stelle auch noch ein herzliches Danke-
schön an die Sponsoren: Ralf Krämer, Darmstäd-
ter Brauerei, Restaurant Annemon, CaféCosmos, 
sowie Pizzeria Klein-Italien. Unser Dank geht auch 
an die Wirte, die uns gut versorgt haben 

 
Bis zum nächsten Mal  
Harald Finsterbusch (Fibu) 
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Resümee und Ausblick zu unserer 1. Mannschaft 

 
 
 
Hallo liebe Sportfreunde, liebe SGler 
 

Die Saison 2018/2019 ist nun zur Hälfte gespielt. 
Ich werde mit einem kurzen Rückblick über die 
Halbserie beginnen um dann noch ein Ausblick 
und Ziele der restlichen Saison zu geben. 

Wir belegen mit 22 Punkten und 25/31 Toren 
nach 17 Spielen Platz 7. Zurzeit haben wir 7 
Punkte Vorsprung auf Platz 14 (Relegationsplatz) 
und 9 Punkte Vorsprung auf den direkten Ab-
stiegsplatz. 

Wenn ich auf meine Ziele zurückblicke, die ich 
in der letzten Ausgabe angegeben habe, stellt 
mich die jetzige Situation zufrieden. Wir haben es 
vor der Saison geschafft einen schlagfertigen Ka-
der zusammenzustellen. Die Mannschaft hat ge-
zeigt, dass sie gegen jeden Gegner mithalten 
kann. Knappe Ergebnisse gegen Teams aus dem 
oberen Drittel (Hahn, Biebesheim, Dersim Rüs-
selsheim) haben dies bewiesen. Der Höhepunkt 
dieser Halbserie war für mich der Derbysieg gegen 
Traisa und der erneute Einzug in das Viertelfinale 
des Kreispokals. 
 

Aufwärmen vor dem Spiel gegen Bickenbach 

Zudem bin ich der Meinung, dass sich die 
Mannschaft im spielerischen und taktischen Be-
reich weiterentwickelt hat. Ohne die Tugenden wie 
Kampf und Laufbereitschaft (welche man ohnehin 
Woche für Woche an den Tag legen muss) weiter-
entwickelt hat.  

Die Tatsache, dass in fast allen Spielen sieben 
oder mehr Murrer auf dem Platz standen, sollte 
uns alle stolz und zufrieden stellen. Dies ist ein Er-
gebnis der tollen Jugendarbeit bei der SG. Der Zu-
sammenhalt innerhalb der Mannschaft ist gut. Die 
Spieler kommen gerne ins Training und sind hoch 
motiviert. Die gute Stimmung innerhalb der Mann-
schaft liegt auch daran, dass sich die Neuzugänge 
dieses Jahr besser integriert haben als im letzten 

Jahr. Mir ist aber auch bewusst, dass die Stim-
mung innerhalb einer Mannschaft von Erfolg oder 
Misserfolg bestimmt wird. Es stehen jetzt noch 13 
Spiele in der Saison 18/19 an. Davon zwei 
schwere Auswärtsspiele Spiele (in Geinsheim und 
beim FCA) bis zur Winterpause.   
 

Kerbspiel gegen SV St. Stephan 

Ziel ist es, einen einstelligen Tabellenplatz zu 
belegen, defensiv weiterhin gut zu stehen und 
mehr Tore zu erzielen und somit das Torverhältnis 
im Plus zu haben. Weiterhin als Mannschaft gut zu 
funktionieren. Ich hoffe und glaube, dass wir die-
ses Jahr nichts mit dem Abstieg zu tun haben wer-
den. 

Zu den bereits 5 geplanten Vorbereitungsspie-
len zählen unter anderem die U 19 des SV Darm-
stadt 98. 

Des Weiteren hoffe ich, dass sich die Mann-
schaft weiter so positiv entwickelt, wie sie es in den 
letzten 18 Monaten getan hat. Die Mannschaft hat 
großes Potential und in allen Bereichen noch Luft 
nach oben.  

In der Wintervorbereitung (Beginn voraussicht-
lich 27.01.19) liegen die Schwerpunkte in der tak-
tischen Schulung, Ausdauer, sowie den spieleri-
schen Elementen. Natürlich werden wir (Ebe und 
ich) uns auch den ein oder anderen Ausflug einfal-
len lassen, um die Mannschaft weiter zusammen-
zuschweißen. 

 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Christian Reibold 

Trainer 1. Mannschaft 
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DANKE allen Spendern und Sponsoren 

 
 

 
Zum Jahresausklang möchten wir noch einmal die Gelegenheit nutzen, uns für die Spenden 
zu bedanken, die uns im Laufe des Jahres erreicht haben: 

Die SG Modau ist für jede Spende glücklich, die uns die Aufrechterhaltung des Spielbetriebes der 
Aktiven Mannschaften, bzw. die Förderung unserer zahlreichen Jugendmannschaften ermöglicht. 

Dazu zählen: Familie Teske, Horst Birnbaum und Familie Ulrich Jayme 

Die SG Modau war einer der Hauptpreisträger des Ludwig-Metzger-Preises der 
Sparkasse Darmstadt im Rahmen Ausschüttungen aus den PS-Los Erträgen an 
Vereine der Region. 

Zwei Trikotsätze mit Sommertrikots für die Aktiven überreichte uns die 
Aachen Münchner Versicherung, Generalagentur Fritz Struve 
(siehe Titelseite). 

Unser Jugendturnier wurde unterstützt von der Firma Merck. 

Für die Finanzierung eines transportablen Jugend-Tors hat die Volks-
bank Modau mit einer großzügigen Spende gesorgt, gemeinsam mit 
der Firma Digirights,  

Die Commerzbank, sowie die R+V Versicherung Generalagentur Sascha Eck, Ober-Ramstadt 
bezuschusste eine Trainingsausstattung der beiden F-Jugendmannschaften. 

Die Badische BeamtenBank ließ uns einen größeren Betrag für die Jugendarbeit des Jugend- 
fördervereins Nieder-Ramstadt/Modau zukommen. 

Zu guter Letzt konnte für die 1. und 2. Mannschaft neue Präsentationsanzüge mit einer 
großzügigen Unterstützung der Kieferorthopädie Mühltal angeschafft werden. 

Eine Abordnung der Mannschaften präsentierte die neue Ausstattung in der Praxis in der Wacker-
fabrik. Das Bild zeigt die Praxisinhaberin Dr. Ildiko Behal inmitten unserer Fußballer. 
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Resümee und Ausblick zu unserer 2. Mannschaft 

 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
es ist mal wieder an der Zeit euch ein Update der 
1b zu geben. Immerhin sind seit dem letzten Be-
richt knapp 6 Monate vergangen und während die-
ser Zeit ist einiges passiert. 

Kommen wir zunächst zum wichtigsten für 
euch, nämlich zum bisherigen sportlichen Ab-
schneiden der Mannschaft. Im letzten Bericht habe 
ich euch von unserem ersten gemeinsamen Ziel 
der Mannschaft berichtet. Wem dieses jetzt nicht 
sofort wieder präsent ist, dem helfe ich gerne wie-
der etwas auf die Sprünge. Wir wollten keinen 
Punkten nachtrauern, die evtl. auf der Strecke ge-
blieben sind, weil wir nicht unsere Leistung abge-
rufen haben. 

Haben wir das erreicht? 

Hier muss ich leider mit einem klaren NEIN antwor-
ten. Wieso, werde ich euch jetzt etwas näherbrin-
gen. Hatten wir noch einen guten und zufrieden-
stellenden Saisonstart im August, den wir 
immerhin mit vier Saisonspielen ohne Niederlage 
beenden konnten, kam dann der richtungswei-
sende September. 

Hier galt es gegen Mannschaften zu spielen, 
die ich persönlich, ohne ihnen zu nahe treten zu 
wollen, sicherlich am Ende nicht im oberen Drittel 
erwarte. Wir durften im Monat September insge-
samt fünf Spiele bestreiten. Es war für uns die 
Möglichkeit, sich weiterhin oben festzusetzen. 
Konnten wir das erste Spiel noch mit keiner souve-
ränen Leistung gegen Croatia Griesheim gewin-
nen, haben wir es in den nächsten Spielen leider 
nicht mehr geschafft zu gewinnen. 

Warum haben wir es nicht geschafft 
zu gewinnen? 

Weil wir eben in diesen Spielen es nicht ge-
schafft haben unsere Leistung abzurufen. Ich war 
persönlich als Trainer sehr enttäuscht, denn das 
hatte ich mir, aber auch die Mannschaft, definitiv 
anders vorgestellt. Auch der Monat Oktober ge-
staltete sich alles andere als erfreulich, denn auch 
hier konnten wir in den ersten Spielen den Platz 
nicht als Sieger verlassen. 

Erst am 13. Spieltag konnten wir unseren Ne-
gativlauf mit insgesamt sieben Spielen ohne Sieg 
endlich wieder beenden und das sollte auch der 
Startschuss zurück in die Erfolgsspur sein. 

Ich hoffe, dass sich diese auch bis zum Er-
scheinen dieser Ausgabe fortgesetzt hat, denn 

zwei Spiele galt es vor der Winterpause noch zu 
bestreiten. 

Durch diese Leistungen konnte es noch zu ei-
nem einigermaßen schönen Jahresausklang kom-
men. 

Natürlich hat dieser Zeitraum, da möchte ich 
ehrlich zu euch sein, auch Spuren bei mir hinter-
lassen. Manche Dinge sind einfach nicht gut ge-
laufen und ich habe mich auch hinterfragt (was 
grundsätzlich im Leben nicht verkehrt ist). Denn 
schließlich bin ich derjenige, der für das sportliche 
Abschneiden verantwortlich ist. Einfach wurde es 
mir durch die Mannschaft aber auch nicht immer 
gemacht. Hier sei bspw. das Thema Trainingsbe-
teiligung genannt. Diese war über mehrere Wo-
chen desaströs. Sorry, aber ein anderes Wort fällt 
mir in diesem Zusammenhang nicht ein. Hier gab 
es leider nur eine Hand voll Spieler, die sich regel-
mäßig während dieser Zeit im Training blicken lie-
ßen und das ist für eine Mannschaftssportart wie 
Fußball einfach zu wenig. Die Ergebnisse waren 
das logische Resultat daraus. 
 

3:3 im Kerbspiel gegen den TSV Eschollbrücken 

 

5:1 Sieg im Derby gegen KSG Brandau II 
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Auf weitere Dinge möchte ich jetzt gar nicht 
weiter eingehen, sonst wird der Bericht zu lang. 

Zum Glück hat sich das wieder gebessert und 
das war auch dringend nötig. Sicherlich gibt es 
noch weiteres Verbesserungspotential, aber es ist 
definitiv schon besser geworden. 

Auch die Einstellung innerhalb der Mannschaft 
hat sich verbessert. Denn das ist ganz wichtig. Wir 
müssen auf dem Platz, aber auch neben dem Platz 
als Mannschaft agieren. Denn nur so können wir 
erfolgreich sein. 

Die letzten Wochen machten mir als Trainer 
und sicherlich der Mannschaft wieder mehr Spaß 
und nur so kann es gehen. Das stimmt mich positiv 
für die Rückrunde, die am 10. März 2019 bei 
Croatia Griesheim starten wird. In der Rückrunde 
dürfen wir noch elf Spiel bestreiten und ich wäre 
zufrieden, wenn die Mannschaft weiterhin die Re-
aktion zeigt, die sie die letzten Wochen gezeigt 
hat. Wenn das der Fall ist, können wir sicherlich 
noch einige Punkte einfahren. 

Werden wir nochmal ganz oben eingreifen 
können? 

Auch hier eine ehrliche Antwort. Ich glaube 
eher nein. Zum einen müssen wir erstmal liefern, 
zum anderen müssen die Anderen eben erstmal 

nicht liefern. Unmöglich ist es natürlich nicht, aber 
einen direkten Einfluss werden wir nur noch be-
grenzt ausüben können. Natürlich lasse ich mich 
sehr gerne positiv überraschen, denn die Runde 
hat gezeigt, dass auch andere Mannschaften 
Punkte liegen lassen, die im Vorfeld schon „sicher“ 
eingeplant waren. Lassen wir uns also überra-
schen. 
 
 

Euch allen wünsche ich eine schöne und 

besinnliche Weihnachtszeit. Ich hoffe, 

dass ihr ein schönes Jahr 2018 hattet und 

einen guten Start ins Jahr 2019 haben 

werdet.  

 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen  

Jan Nicholas Ebeling (Ebe) 

Trainer 2. Mannschaft und 

Co-Trainer 1. Mannschaft 
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Bericht des Jugendleiters 

 
 
Es läuft bei der Jugend der SG Modau! Wie bereits 
berichtet, treten die A- bis E-Junioren der SG Mo-
dau (U19 bis U10) in dieser Saison zusammen mit 
Jugendlichen und Kindern des TSV Nieder-
Ramstadt im Rahmen des Jugendfördervereins 
Nieder-Ramstadt/Modau e.V. (kurz: JFV Lohberg) 
zu ihren Spielen an. Mittlerweile spielen über 150 
Jugendliche und Kinder beim JFV Lohberg, die 
von 22 Trainern betreut werden, von denen 6 die 
C-Lizenz besitzen. Wir haben weiterhin Zuwächse 
zu verzeichnen, so dass der Vorstand des JFV 
Lohberg beschlossen hat, nach den Herbstferien 
sogar ein viertes E-Junioren-Team zu melden. Für 
dieses Team konnten wir die B-Junioren Len Fuhr-
mann, Jan Isenberg und Tom Schönnagel als Trai-
ner gewinnen. 

Euch noch einmal ein herzliches Willkommen 
im Trainerteam! 

Nach fast der Hälfte der Saison lässt sich auch 
schon ein erstes Fazit ziehen, was die Qualität der 
Teams betrifft. Und dieses Fazit fällt sehr erfreulich 
aus. Fast alle A- bis D-Junioren-Teams spielen in 
ihren Ligen vorne mit und haben zum Teil gute 
Chancen den Aufstieg in die nächsthöhere Spiel-
klasse zu erreichen. Insbesondere die B1-, B2- 
und D1-Junioren stehen hierbei ganz oben in den 
Tabellen. Die B1-Junioren konnten zusätzlich das 
Finale im Kreispokal erreichen, was dann aber vor 
zahlreichen „Lohberger“ Fans leider nicht gewon-
nen werden konnte. Unter fussball.de findet man 
übrigens alle Ergebnisse und Tabellen der Lohber-
ger Teams. 

Wichtig für den jungen Verein ist auch, dass er 
sich in der Öffentlichkeit präsentiert. Dies ist dem 
JFV Lohberg bei den beiden Kerbumzügen in Nie-
der-Ramstadt und in Modau, bei denen der Verein 
mit zwei geschmückten Wagen unterwegs war, 
sehr gut gelungen. 

 

 

Die F- und G-Junioren der SG Modau sind wei-
terhin fleißig am Trainieren. Bei den Jüngsten steht 
sicherlich der Spaß im Vordergrund. Aber natürlich 
werden auch hier schon die ersten fußballerischen 
Grundtechniken geschult. Erfreulich ist, dass wir 
für unsere G-Junioren mit Jacob Carnap und Lars 
Schlesiger zwei neue Trainer gewinnen konnten, 
die jetzt die Kleinsten auf Trab halten. 

Herzlich Willkommen im Trainerleben! 
 

An dieser Stelle möchte ich als 1. Vorsitzen-
der des JFV Lohberg und Jugendleiter der 
SG Modau allen Personen danken, die Wo-
che für Woche dafür sorgen, dass der Trai-
nings- und Spielbetreib weitgehend rei-
bungslos abläuft. Zuerst zu nennen sind da 
natürlich die 22 Trainer, die für geringe Auf-
wandsentschädigungen (oder auch ohne) in 
der Woche zwei- bis dreimal mit den Teams 
trainieren und dann noch am Wochenende 
die Spiele betreuen. Wichtig sind aber auch 
sicherlich die Personen im Hintergrund, wie 
unsere Team-Manager und -Managerinnen 
und unsere Sponsoren. Allen Eltern sei auch 
noch einmal ein Dankeschön für alle Dienste 
zugerufen, die beim Fußballbetrieb so anfal-
len (Trikotwäsche, Verkaufsdienste, Fahr-
dienste etc.).  

 

Wir begrüßen hier auch noch einmal alle Neu-
mitglieder. Es sei aber auch gesagt, dass wir auf-
grund der großen Kinderanzahl durchaus noch 
weitere Trainer und Betreuer gewinnen müssen. 
Wer also Lust hat oder jemanden kennt, der Lust 
hat als Trainer einzusteigen, bitte bei einem der 
Verantwortlichen melden. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung! 
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Hier noch die Trainingszeiten aller Lohberger 
und Modauer Mannschaften. 

A-Junioren (Jg. 2000/2001) 
Montag (19:00 – 20:30 Uhr in Modau) und 
Mittwoch (19:00 – 20:30 Uhr in Nieder-Ramstadt) 

B1- und B2-Junioren (Jg. 2002/2003) 
Montag (19:00 – 20:30 Uhr in Nieder-Ramstadt) 
und Mittwoch (19:00 – 20:30 Uhr in Modau) 

C1- und C2-Junioren (Jg. 2004/2005) 
Montag und Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr 
in Modau) und Freitag (17:30 – 19:00 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 

D1- und D2-Junioren (Jg. 2006/2007) 
Dienstag und Freitag (17:30 – 19:00 Uhr 
in Modau) und Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 

E1- bis E4-Junioren (Jg. 2008/2009) 
Montag (E1 und E4 in Nieder-Ramstadt), 
Dienstag (17:00 – 18:45 Uhr bzw. 17:30 – 19:00 
Uhr in Modau oder Nieder-Ramstadt und 
Donnerstag (17:00 – 18:45 Uhr bzw. 
17:30 – 19:00 Uhr in Modau) 

F1- und F2-Junioren (2010/2011) 
Dienstag und Donnerstag (17:00 – 18:45 Uhr in 
Modau) 

G-Junioren (Jg. 2012/2013) 
Dienstag und Donnerstag (17:00 – 18:00 Uhr in 
Modau) 
 

Wir wünschen allen Spielern und Eltern 

und sonstigen Fans des Jugendfußballs 

eine erholsame Weihnachtszeit und einen 

guten Start ins neue Jahr! 

 
Dirk Scheuvens und Jonas Halm 
 

 

 

Da unser seitheriger Abstreuer für unseren 
Rasenplatz neue Aufgaben im Verein über-
nommen hat, suchen wir einen Nachfolger. 

Es hat sich schon ein Interessent gemeldet. 
Aber um die manchmal auch kurzfristig not-
wendigen Arbeiten immer erfüllen zu können, 
wäre eine zweite Person sinnvoll. 
Natürlich wird diese Tätigkeit im Rahmen 
einer Ehrenamtspauschale auch entlohnt. 

Für nähere Informationen melde dich bitte bei 
Dirk Scheuvens (jugendleiter@sgmodau.de) 
oder bei Torsten Birnbaum (0152 -33940522).  
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Berichte der Jugendtrainer 

 
 

 
A-Junioren 

 

Die A-Junioren des JFV Lohberg spielen in der 
zweiten Saison unter dem neuen Namen in der 
Kreisliga A Darmstadt. Die Saison haben wir mit 
dem Trainingsstart Mitte Juli begonnen und auch 
zwei Freundschaftsspiele bestritten, da die Punkt-
runde für uns schon am 11.08.18 mit einem Aus-
wärtsspiel beim JFV Bergstraße begann. Leider 
haben wir das Spiel 0:2 verloren. Da hat man ge-
merkt, dass in der Vorbereitung die Trainingsbetei-
ligung nicht so stark war, wie wir uns das ge-
wünscht hätten. Das hat sich dann verbessert, und 
wir konnten unser zweites Saisonspiel gegen den 
SV Germania Eberstadt II mit 5:1 gewinnen. 

Dann mussten wir im Kreispokal gegen einen 
Gruppenliga-Verein, den SV St. Stephan Gries-
heim, antreten. Wir haben einen Rückstand in der 
letzten Minute verdientermaßen ausgeglichen. So-
mit ging es in die Verlängerung. Es blieb beim 1:1, 
und so mussten wir ins Elfmeterschießen, das wir 
souverän mit 5:3 gewannen. In der zweiten Runde 
hatten wir wieder einen Gruppenligisten als Geg-
ner, den SV Germania Eberstadt I. Das Pokalspiel 
haben wir nach gutem Spiel 5:2 verloren. 

In der Punktrunde gab es ein Derby bei der 
SKG Roßdorf. Wir gerieten nach 25 Minuten durch 
ein unglückliches Tor in Rückstand. Doch in der 
zweiten Halbzeit kamen wir besser ins Spiel und 
erzielten den Ausgleich. In der letzten Viertel-
stunde war es ein offener Schlagabtausch, der für 
uns unglücklich endete, da wir einen berechtigten 
Elfmeter nicht bekamen und mit einem Freistoß in 
den letzten Minuten nur den Pfosten trafen.  

Das nächste Heimspiel war gegen die JFV Als-
bach/Auerbach, die bis dato noch kein Spiel be-
stritten hatten. Wir konnten diese Mannschaft nicht 
einschätzen und so kam es, dass wir zweimal in 
Rückstand geraten, sind aber dann mit einem 2:2 
in die Halbzeit gegangen. In der zweiten Halbzeit 
konnten wir innerhalb von 15 Minuten auf 4:2 er-
höhen. Aber wir mussten einen Rückschlag durch 
eine Rote Karte hinnehmen und ab der 60 Min. in 
Unterzahl spielen. Doch die Mannschaft hat sehr 
große Moral bewiesen, und in dieser Phase haben 
wir den 5:3 Endstand erzielt. 

Das Spiel gegen TUS Griesheim ist leider aus-
gefallen, da der Gegner nicht angetreten ist. 

Das nächste Spiel war mittwochs abends bei 
der SG Arheiligen. Wir begannen das Spiel gut und 
gingen in der 5. Minute bereits in Führung, doch 
durch leichte Ballverluste konnte die SGA ausglei-
chen. Wir haben uns aber zurück in die Partie ge-
kämpft und gingen mit 5:2 in die Halbzeitpause. 
Nach der Pause verkürzte der Gast auf 5:3 doch 
wir setzten uns auf 7:3 ab. Bis zur 85. Minute war 
alles soweit ok. Doch unerklärlicherweise kam 
noch einmal Hektik auf, und die SGA erzielte noch 
drei Treffer, sodass wir glücklich mit 7:6 gewan-
nen. 

Das letzte Heimspiel vor den Herbstferien be-
stritten wir gegen die DJK/SSG Darmstadt. Das 
Spiel begann kurios. Wir hatten Anstoß und gleich 
eine gute Aktion, doch im Gegenzug schoss die 
DJK/SSG das 1:0. So lagen wir nach zwei Minuten 
im Rückstand. Wir benötigten zwanzig Minuten um 
den Ausgleich zu erzielen und konnten dann bis 
zur Halbzeit auf 3:1 erhöhen. In der zweiten Halb-
zeit bekamen wir nach 5 Minuten einen Elfmeter, 
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der sicher verwandelt wurde und erhöhten mit ei-
nem weiteren Tor auf 5:1. Durch erneute Unauf-
merksamkeit verkürzte der Gegner auf 5:2. Nur 
drei Minuten später stellten wir den alten Abstand 
wieder her. Doch die DJK/SSG konnte abermals 
auf 6:3 (73 Min.) verkürzen. Doch in der Schluss-
phase konnten wir noch durch zwei Einzelaktionen 
zum Endstand auf 8:3 erhöhen. 

Zum letzten Spiel vor den Herbstferien muss-
ten wir beim 1. FCA 04 Arheiligen antreten. Dies 
war für uns ein sehr schweres Auswärtsspiel, doch 
die Mannschaft war sehr fokussiert auf das Spiel 
und nach anfänglichen Schwierigkeiten kamen wir 
gut in die Partie und gingen in der 36 Min. in Füh-
rung. Wir kontrollierten das Spiel bis zur Halbzeit. 

Die zweite Halbzeit begannen wir gut, nach 5 Mi-
nuten bekam der FCA eine rote Karte. Wir beka-
men immer mehr Schwierigkeiten das Spiel zu 
kontrollieren, so dass der FCA ausgleichen und 
sogar in Führung gehen konnte. Doch die Mann-
schaft kam zurück und erzielte in der 80 Min. den 
Ausgleich. In den letzten Minuten des Spiels ver-
suchten wir den Siegtreffer zu erzielen und so ge-
schah es, dass wir in der letzten Minute in einen 
Konter liefen und unglücklich verteidigten, so dass 
wir den Siegtreffer des 1. FCA hinnehmen muss-
ten. 
 
Die Trainer  

Klaus Lind und Jörg Schwentke 
 

B1-Junioren 
 
Das Team der B1-Junioren des JFV Lohberg ist 
die Mannschaft, die es dieses Jahr zu schlagen 
gilt. Seit Beginn der Saison zeigt die Truppe um die 
beiden Coaches Manuel Knauber und Christian 
Scriba, welches Ziel sie dieses Jahr ausgerufen 
hat. Auch der dominante Sieg im Kreispokal-Halb-
finale gegen den Gruppenliga-Ersten von Viktoria 
Griesheim (5:2) und das damit verbundene Errei-
chen des Pokalfinales versetzte den ganzen JFV 
Lohberg in Aufschwung. Leider konnte das Pokal-
finale gegen den Gruppen-Ligisten vom SV St. 
Stephan Griesheim vor zahlreichen mitgereisten 
Zuschauern dann nicht erfolgreich gestaltet wer-
den, und man verlor mit 1:3. 

In der Kreisliga Darmstadt stehen bisher nach 
10 Spielen 9 Siege und 1 Niederlage zu Buche. 
Dabei ist es nicht nur in den überzeugenden Top-
spielen gegen den JFV Bergstraße als auch gegen 
den SV Erzhausen eine spannende Herausforde-
rung dauerhaft die Leistung zu zeigen, die es 
braucht um das große Ziel zu erreichen. In der 
Rückrunde wird es spannend werden damit die 
Mannschaft den knappen Vorsprung ausbauen zu 
kann. Die B1-Junioren freuen sich auf die Spiele 
der Rückrunde und hoffen diese Saison den Auf-
stieg in die Gruppenliga verwirklichen zu können! 
 

Die Trainer 

Manuel Knauber und Christian Scriba 

B2-Junioren des JFV Lohberg erfüllen 
die Erwartungen 
 
Unsere B2 setzt sich aktuell aus Spielern der Jahr-
gänge 2002 und 2003 zusammen. Außerdem wird 
der Kader durch 2 Perspektivspieler des Jahrgan-
ges 2004 komplettiert. 

Bis zu 19 Jungs stehen dem Kader jedes Wo-
chenende zur Verfügung, fast schon ein Luxus-
problem und nicht immer eine leichte Aufgabe alle 
Spieler bei Laune zu halten. 

Die Mannschaft wird im Verbund mit der B1 
des JFV trainiert und von den Trainern Aydin Cak-
mak und Markus Schreck organisiert. 

Zwischen beiden Teams wird auf Durchlässig-
keit geachtet so dass immer wieder Spieler zwi-
schen den beiden Kadern hin und her wechseln 

ohne jedoch die Hauptachsen in beiden Mann-
schaften zu extrem zu verändern. 

Nach einem holprigen Saisonstart hat sich das 
Team sportlich wie auch kameradschaftlich gefun-
den und kann fußballerisch überzeugen. 

Aktuell belegt die Mannschaft einen hervorra-
genden 2 Tabellenplatz, ganze 2 Punkte beträgt 
der Vorsprung des Tabellenführers TSG 46 Darm-
stadt. 

Mannschaft und Trainer sind davon überzeugt, 
dass der Kampf um die Meisterschaft nur über un-
ser Team entschieden wird. 
 
 

Die Trainer 

Aydin Cakmak und Markus Schreck 
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Berichte der Jugendtrainer 

 
 
Bericht C- Jugend JFV Lohberg  
 
Die C1 des JFV Lohberg spielt aktuell in der Kreis-
liga Darmstadt und die C2 in der 1. Kreisklasse. 
Die beiden Mannschaften bestehen aus insgesamt 
29 Spielern der Jahrgänge 2004/2005, inklusive 4 
Torhütern. Die sehr kleinen Kader verlangen von 
den einzelnen Spielern ein hohes Maß an Disziplin 
und Verantwortung, damit der Spielbetrieb in bei-
den Mannschaften aufrechterhalten werden kann. 
Unterstützt werden die Teams immer wieder von 
den Perspektivspielern aus der B- und D- Jugend. 

Erfreulicherweise erwiesen sich nahezu alle 
Spieler in den zurückliegenden Monaten als sehr, 
sehr zuverlässig und hoch motiviert, was sich nicht 
zuletzt an der regen Trainingsbeteiligung wieder-
spiegelt. Beide Mannschaften trainieren fest zu-
sammen, nicht nur zeitlich, sondern auch inhalt-
lich, so dass die Teams eine gemeinsame 
Spielphilosophie verbindet. 

Neben einem gewissen Stamm in den einzel-
nen Mannschaften, wechseln viele Spieler immer 
wieder die Mannschaften, um Erfahrungen zu 
sammeln oder gegenseitig zu unterstützen. So hat 
sich in den vergangenen Wochen und Monaten 
aus der neu formierten Gruppe eine eingeschwo-
rene Einheit gebildet, die sich durch einen außer-
gewöhnlich guten Teamgeist auszeichnet. Die 
Spieler bauen sich nach Fehlern gegenseitig im-
mer wieder auf, unterstützen sich, wo immer es 
geht, stellen sich ganz in den Dienst der Mann-
schaft und ordnen ihre persönlichen Bedürfnisse 

oft denen der Mannschaften unter. Auch die neuen 
Spieler, die im Laufe der Hinrunde jetzt zu uns ge-
stoßen sind, aber leider noch keine Spielberechti-
gung besitzen, wurden vorbildlich aufgenommen.  

Aus sportlicher Sicht erfüllen die Mannschaften 
die in sie gesetzten Erwartungen. 

Die C2, die aus einem Großteil aus Spielern 
des jüngeren Jahrgangs besteht, steht auf einem 
guten 5. Platz und hat sich in den vergangenen 
Spielen vielfach sehr spielstark präsentiert. Gegen 
Mannschaften, die körperlich im Vorteil waren 
fehlte manchmal auch das nötige Durchsetzungs-
vermögen, um erfolgreich zu sein. In den letzten 
beiden Spielen bewies die Mannschaft jedoch wie-
der eine tolle Moral und holte jeweils einen 2 Tore 
Rückstand auf. 

Die C1, die weitestgehend aus Spielern des 
Jahrgang 2004 besteht, steht aktuell auf Tabellen-
platz 4. In den Spielen gegen die Mannschaften 
auf den ersten drei Plätzen bot die Mannschaft 
stets sehr gute Leistungen, musste sich jedoch im-
mer wieder knapp geschlagen geben. Leichte Feh-
ler oder mangelnde Konsequenz verhinderten 
durchaus mögliche Erfolge. Ebenso erging es der 
Mannschaft im Pokal, als man in der 2. Runde 
knapp in der Verlängerung beim Tabellenführer, 
Germania Eberstadt, mit 1:2 unterlag. 
 
 
Die Trainer 

Torsten Wontke, Christian Timm, 
Michael Laudien, Marco Tauber 

 

E1-Junioren 
 

Die E1-Junioren gehen wie auch die anderen 
drei E-Junioren-Teams diese Saison zum ersten 
Mal unter der Federführung des JFV Lohberg in 
den Wettbewerb. 

Die E1-Junioren, die aus den ehemaligen E1-
Junioren des TSV Nieder-Ramstadt hervorgingen, 
konnten den Platz der E1-Junioren der SG Modau 
von der letzten Saison in der Kreisliga überneh-
men (ist kompliziert, ist aber so �). Die Kreisliga 
stellt die höchste Klasse bei den E-Junioren da, 
und so tummeln sich dort alle großen Vereine, wie 
z.B. der SV Darmstadt 98 (mit dem jüngeren Jahr-
gang), Viktoria Griesheim oder RW Darmstadt. Es 

war somit klar, dass es bei dieser Qualität der 
Mannschaften kein leichtes Unterfangen sein 
würde, in der Liga mitzuhalten. Der Anfang der 
Saison gestaltete sich allerdings mit einem Unent-
schieden und einem Sieg in der Liga und einem 
Sieg im Kreispokal gegen einen Liga-Konkurren-
ten sehr erfreulich. Dann führten aber ver-
schiedenste Gründe dazu (zwei Langzeit-Ver-
letzte, schulische Gründe, Krankheiten), dass die 
Trainingsbeteiligung in den Monaten September 
und Oktober sehr niedrig war, sodass sich die 
Mannschaft hier kaum weiterentwickeln konnte. 
Diese zwei Monate müssen auf diesem Niveau 
erst einmal aufgeholt werden, und das ist leider gar 
nicht so einfach. Mittlerweile sieht das aber besser 
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aus, und die Jungs ziehen auch bei intensiven 
Trainingseinheiten sehr gut mit. Leider fehlte uns 
in einigen Spielen das berühmte Quäntchen Glück 
und/oder der allerletzte Wille, sodass diese Spiele 
häufig sehr knapp verloren gingen. 

Dem Trainer macht (außer dem Schuhebinden 
�) die Trainingsarbeit mit der Truppe viel Freude, 
und die Qualität, die in der Mannschaft steckt, ist 
auch in vielen Einheiten gut erkennbar. Insgesamt 
steht dem Team noch eine lange Saison mit si-

cherlich vielen engen Spielen bevor, aber der Trai-
ner ist überzeugt, dass jeder einzelne Spieler 
diese Saison einiges dazulernen wird. 

An dieser Stelle möchte ich auch Marco Reiter-
Waßmann und Günter Simonis für Ihre Unterstüt-
zung bei den Trainingseinheiten und Melanie Gött-
mann für die Orga danken. 
 
 
Trainer Dirk Scheuvens 

Bericht E3/E2-Junioren 
 
… was wie der Bericht von zwei E-Jugenden aus-
sieht ist nur der Bericht der alten E3, die mittler-
weile als E2 geführt wird. Das liegt daran, dass wir 
eine gute Qualirunde mit nur einer Niederlage ge-
spielt haben und höher eingestuft wurden als die 
alte E2 (sorry Ciro und Tobi �)… 

 

 
Mittlerweile hat sich auch personell einiges ge-

tan. Nachdem wir in den ersten Wochen nach den 
Sommerferien wieder regen Zuwachs hatten, hat 

sich der Vorstand durchgerungen eine E4 aufzu-
machen. 

Für die neue E2 bedeutet es, dass wir drei 
Spieler schweren Herzens abgeben mussten. 
Nach mittlerweile fast 5 gemeinsamen Jahren ist 
das ein Schritt, der Jonas und mir wirklich schwer-
fällt. Vielen Dank Moritz, Leon und Rais und haut 
rein bei der E4 …!  

Weiterhin haben wir weiblichen und wirklich 
starke Zugänge aus Nieder-Beerbach erhalten. 
Smilla und Sophie trainieren mittlerweile regelmä-
ßig bei uns mit, wechseln in der Winterpause zu 
uns und sind für die Rückrunde spielberechtigt! 
Herzlich willkommen ihr beide! Ihr passt super in 
unser Team! Allgemein betrachtet freut es uns, 
dass sich die Arbeit des JFV Lohberg herumspricht 
und wir attraktiv für starke Spielerinnen und Spieler 
sind. 

Zurück zum Fußball: Die Runde verläuft bisher 
absolut zufriedenstallend, sowohl was die spieleri-
sche Entwicklung betrifft als auch auf die Ergeb-
nisse bezogen (Niederlage gegen Viktoria Gries-
heim, Siege gegen Germania Eberstadt und 
DJK/SSG).  
 
Die Trainer 

Jonas Halm & Tobias König 

Bericht E3-Junioren 
 
Die E3-Junioren des JFV Lohberg sind eine nach 
den Sommerferien neu zusammengestellte Mann-
schaft aus Modauer und Nieder-Ramstädter Kin-
der der Jahrgänge 2008 und 2009. 

Der Anfang der Saison in der Qualifikations-
runde des Kreises Darmstadt war mit dem neuen 
Team nicht einfach und nach einem Sieg und vier 
Niederlagen wurde die Mannschaft in die Klasse 
E2-4 der E-Junioren eingeteilt. Nach nun mehr als 
drei Monaten der Zusammenarbeit und des ge-
meinsamen Trainings haben wir jetzt einen guten 

Weg eingeschlagen und auch der Teamgeist hat 
sich prima entwickelt. Nach den Herbstferien hat 
die Mannschaft bisher eine richtig gute Runde ge-
spielt und liegt momentan sogar auf dem ersten 
Platz in ihrer Klasse. 

Die E3-Junioren werden von Ciro Visca und 
Tobias Merkel trainiert und betreut und bekommen 
dankenswerterweise noch Unterstützung durch 
Heiko Diehm und Jürgen Tryml. 
 

Die Trainer 

Ciro Visca und Tobias Merkel 
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2018: 40 Jahre Fitness-Team 

 
 
Ich kann mich noch gut an unsere Versammlung 
Anfang des Jahres erinnern. Wir wollten keine 
Feier von Seiten der SG Modau veranstalten las-
sen, sondern einen schönen Ausflug planen. Ich 
denke, das hat auch sehr gut geklappt. Unser Plan 
ging voll auf. Die Fahrt nach Lindau vom 22. – 24. 
Juni war ein Event, das uns allen noch recht lange 
in guter Erinnerung bleiben wird. 25 Frauen, 
Traumwetter, Superhotel und ein tolles Rahmen-
programm, alles hat gepasst. 

Den guten Zu-
sammenhalt ha-
ben wir auch im-
mer bei unseren 
jährlichen „Lady-
Treffs“. Jeder 
hilft wo er kann, 
die Kuchentheke 

ist sehr gut bestückt und beim Auf- und Abbau der 
Tische helfen unsere „Männer“ immer tatkräftig 
mit. Jutta Schüttler und Inge Herzog und allen Hel-
fern an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 

Hannelore Trautmann und Ellen Schoeler ha-
ben auch in diesem Jahr wieder für eine tolle Wan-
derung gesorgt. Am Samstag, dem 6. Oktober ging 
es den Storchenweg in Lengfeld entlang, mit einer 
Einkehr auf der Veste Otzberg. Dank an euch bei-
den für die gute Planung! 
 

Zum Jahresausklang haben wir noch in einem 
guten Restaurant eine Weihnachtsfeier abgehal-
ten und somit unser Jubiläumsjahr ausklingen las-
sen.  

 
Auch ein großes Dankeschön an unsere bei-

den Trainerinnen, Simone und Maren, für ihre 
gute Arbeit. Sie gestalten die Fitnessstunden im-
mer wieder neu, machen sich Gedanken, was für 
uns an Trainingseinheiten gut geeignet ist. Das 
spornt uns auch an und ist immer sehr interessant. 
 
Für alle Frauen, ob jung oder „Best Ager“, 
kommt einfach mal zum Training vorbei. 
Ganz unverbindlich, wir freuen uns auf euch! 
 

Das Training findet immer in der 
Modauhalle statt: 

Mittwoch, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
Trainerin: Simone Heleine-Bartonek 

Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr, 
Trainerin: Maren Borger-Lautz 

 

Wir wünschen ein frohes, besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten gesunden 

Start ins neue Jahr 2019!  

  

 
 
 
Anette Buß 
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Familiennachrichten 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

85. Geburtstag  80. Geburtstag  75. Geburtstag 

Margarete Herzog  Willy Fischer 
Hanns-Dieter Schütz 

 Horst Adam 
Walter Oberndörfer 

70. Geburtstag  65. Geburtstag  60. Geburtstag 

Helga Bieger 
Hans-Dieter Boßler 
Karl Trietsch 
Jürgen Krehl 
Kurt Matthes 
Werner Kringel 
Fritz Struve 

 Dieter Biedenbänder 
Barbara Kohlmann 
Reinhard Tak 

 Axel Bauer 
Claudia Becht 
Werner Böhm 
Dieter Feick 
Jörg Thomas 

  
 50. Geburtstag  

 

 

 Ralf Drechsler  

 

 

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit . . . 

  

Hannelore und 
Ernst Krämer 

 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

Mario Bernardini 
Lukas Blachutzik 
Kimi Burger 
Henri Degenhardt 
Franz Emich  
Yason Christian Fink 
Cen Fuhrmann 

Reto Götz 
Emil Himmelheber 
Mathis Himmelheber 
Christian Hofmann 
Sophie Kleutgens 
Cassian Klotzsch 
Raphael Knopp 

Nils Lautenschläger 
Janiar Mohammed Amin 
Deniz Özkaya 
Levent Reiprich 
Jannik Riedel 
Aaron Ruppel 
Manuel Zimmermann 

 

In eigener Sache 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die für das Erscheinen unserer Vereinsnachrichten in irgendeiner 
Form mitgewirkt haben, ganz herzlich bedanken, verbunden mit dem Wunsch auf weitere gute Zusammenarbeit. 

Zum Ende des Jahres wünsche ich euch und euren Angehörigen und Freunden sowie allen Vereinsmit-
gliedern und Sponsoren ein wunderschönes Weihnachtsfest und für 2019 nur das Allerbeste, vor allem 
aber Gesundheit. 

Euer Redakteur 

Werner Kringel 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 
 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: homepage@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stellv. Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Jessica Hippler 

Sebastian Hallmeyer 

Dirk Scheuvens 

Jonas Halm 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0178 

0176 

06154 

0176 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

2695740 

47024062 

638749 

32502976 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 

Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Jessica Hippler 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0178 

06154 

06154 

630080 

2945 

2695740 

4885 

58523 
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